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Ihre Fragen beehre ich mich, wie folgt zu beantworten: 

Zu den Fragen 1 und 2: 
Das Bundesministerium für öffentliche Wirtschaft und Verkehr 
beabsichtigt, den Bericht über die Auswirkung~n der Gurtenan
legepflicht gemeinsam mit dem Bericht über die Heimtrage
pflicht für Motorräder vorzulegen. 

Da das Material über die Heimtragepflicht erst im Laufe des 
Frühjahres 1987 zur Verfügung stand, hat sich die Vorlage der 
Berichte bis jetzt verzögert. Derzeit befinden sich beide 
Berichte in Endredaktion und werden noch im Laufe des Sommers 
dem Parlament zugeleitet werden. 

Zu den Fragen 3 und 4: 
Es wurde eine entsprechende Rundfrage bei den Kraftfahrbehörden 
veranlaßt, darüberhinaus wurde statistisches Material im Wege 
des österreichischen Statistischen Zentralamtes und des 
Kuratoriums für Verkehrssicherheit angefordert und verwertet. 
Alle Erhebungsergebnisse sind in den derzeit,in Endredaktion 
befindlichen Berichten zusammengefaßt. 

Wien, am 17. Juli 1987 
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